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Erfolgreicher Start in die neue Partnerschaft: 
Österreichs Top-Segler unterwegs mit BMW.
Zusammenarbeit zwischen Österreichischem Segelverband (OeSV) und BMW läuft bis zur Olympiade 2012.

  
Salzburg. Die neue Saison mit der neuen Partnerschaft hätte für Österreichs Segel-Olympiateam nicht besser beginnen können: die Segel-Asse räumten bei der letzten Weltcup-Regatta vor Miami mit einem Premierensieg und Platz drei im großen Stile ab. Nico Delle Karth und Niko Resch ersegelten ihren ersten Weltcup-Sieg im 49er Skiff, nicht minder zufrieden und glücklich bilanzieren Österreichs 470er Herren Matthias Schmid und Florian Reichstädter, die mit Rang drei für das zweite OeSV-Spitzenresultat vor Miami sorgten. Den tollen Auftritt der OeSV-Segler rundete Sylvia Vogl mit Rang fünf ab.
Besser als der Wettbewerb sind die OeSV Segler auch mit ihren neuen BMWs unterwegs. Jedes Modell ist serienmäßig mit dem innovativen EfficientDynamics Maßnahmenpaket ausgestattet. Dadurch weist jedes neue Modell im Vergleich zum jeweiligen Vorgänger reduzierte Verbrauchswerte bei gleichzeitig gesteigerter Fahrdynamik auf. Dies führt unter anderem dazu, dass BMW Modelle regelmäßig bei Vergleichstests mit anderen Fahrzeugen ihrer Leistungsklasse sowohl die besten Beschleunigungswerte als auch die günstigsten Verbrauchs- und Emissionsdaten aufweisen. 
Die Zusammenarbeit zwischen Österreichischen Segelverband und BMW soll bis zur Olympiade 2012 laufen, wenn die Olympischen Spiele in London ausgetragen werden. So unberechenbar am Wasser der Wind sein kann, so wichtig ist den Seglern die absolute Zuverlässigkeit ihres Automobils an Land, legen sie doch jährlich tausende Kilometer zu Trainings und Wettkämpfen in ganz Europa zurück. Andreas Geritzer, Sylvia Vogl, Carolina Flatscher, Matthias Schmid, Florian Reichstädter, Florian Raudaschl, Nico Delle Karth und Niko Resch sowie das Team Thomas Czajka / Thomas Zajac konnten sich in den vergangenen zwei Monaten bereits von der Zuverlässigkeit der Produkte ihres neuen Mobilitätspartners überzeugen. 

Die hocheffizienten Motoren, die sportlichen aber doch komfortablen Fahrwerke und das intelligente BMW Allradsystem xDrive bieten eine perfekte Synthese aus Fahrspaß und optimaler Sicherheit - auch bei widrigsten Straßenverhältnissen. „Wer jährlich 70.000 Kilometer runterspult und oft 20 Stunden am Stück im Auto sitzt, weiß bequeme Sitze und ein funktionelles, überschaubares Cockpit zu schätzen. Ganz zu schweigen vom beeindruckend geringen Kraftstoffverbrauch, ohne Minderung von Leistungsentfaltung und Fahrvergnügen.“, so der einhellige Tenor.
Zielsetzung seitens BMW ist es einerseits die erfolgreichen Segelsportler Österreichs zu unterstützen und andererseits auch eine Brücke zwischen Spitzensport und Breitensport zu bauen.
„Nach zahlreichen Engagements in den letzten Jahren im Segelbreitensport freue ich mich, dass die BMW Group Austria Mobilitätspartner der absoluten Leistungselite des österreichischen Segelsports ist und im Rahmen des österreichischen Segelverbandes den olympischen Segelkader sowie hochrangige Funktionäre und ausgewählte Trainer mit „Freude am Fahren“ ausstattet“, so Dr. Gerhard Pils, Geschäftsführer der BMW Group Austria.
BMW liefert für den OeSV nicht nur "Freude am Fahren", die Partnerschaft umfasst noch Einiges mehr. Um sein Fahrzeug auch in Grenzsituationen sicher und souverän zu beherrschen, lud BMW die Segler bereits zweimal zum Fahrertraining ein. In Theorie und Praxis zeigten erfahrene BMW Instruktoren den richtigen Umgang in extremen Fahrsituationen, die Segler im Autoslalom auf Schnee gegen die Uhr, wie talentiert, konzentriert und leistungsorientiert sie zur Sache gehen.
Andreas Geritzer, Laser Olympia-Zweiter 2004: „BMW ist eine fixe Größe im internationalen Segelsport, die Zusammenarbeit mit dem OeSV ist eine win win Situation für beide Seiten. Die Vorrausetzungen für ein gewinnbringendes Miteinander sind perfekt, der Rückenwind für London 2012 deutlich spürbar.“
BMW Sportengagement.
Motorsport, Golfsport und Yachtsport reflektieren die BMW Markenwerte. Seit Jahrzehnten ist BMW im Sport engagiert. Motorsport, Golf und Segeln stehen für Exklusivität, Dynamik und Kultiviertheit, aber auch für technologische Perfektion und Präzision. Dies alles trifft auch auf BMW Automobile zu.
Neben dem Engagement im Americas Cup und nach dem Vorbild des BMW Golf Cup International, der weltweit größten Turnierserie für Amateur-Golfer, hat BMW auch im Yachtsport eine Regattaserie für ambitionierte Freizeitsegler initiiert, den "BMW Sailing Cup". Beim Weltfinale im April 2008 in Dubai setzte sich Spanien gegen Crews aus acht weiteren Nationen (Deutschland, Dänemark, Frankreich, Italien, Großbritannien, Malta, Vereinigte Arabische Emirate, Neuseeland) durch. Weltweit hatten 1.800 Amateursegler teilgenommen. Das nächste Weltfinale wird im April 2009 in Italien stattfinden.

BMW ist zudem Premium Partner und Presenter von bedeutenden Yachtsport-Events, wie der "Kieler Woche", einer der größten und prestigeträchtigsten Segelveranstaltungen im internationalen Yachtsport-Kalender, dem "BMW Round Ireland Yacht Race", einer anspruchsvollen Non-Stop-Regatta rund um Irland, die in eine Reihe mit anderen klangvollen Offshore-Rennen wie Sydney to Hobart oder The Fastnet gehört, und der "BMW Auckland Regatta Week". BMW ist "Official Car" der RC 44 Championship, bei der America's Cup-Größen wie Russell Coutts, James Spithill oder Dean Barker gegeneinander antreten.

	


Neben internationalen Engagements ist BMW auch auf nationalen Gewässern aktiv – so auch in Österreich: „Das Binnenland Österreich ist im internationalen Yachtsport in zahlreichen Segelklassen vorne dabei. Besonders bei Yacht-Regatten sind unsere Kunden und Interessenten, also jene Menschen, in deren Leben Dynamik und sportliche Herausforderung, aber auch Ästhetik und Eleganz eine große Rolle spielen, stark vertreten. Daher engagiert sich BMW Austria im Segel- bzw. Yachtsport bei ausgewählten Veranstaltungen in Österreich und in der Adria.“ so Dr. Gerhard Pils.
BMW Group führender Hersteller in der CO2- Reduzierung.
EfficientDynamics ist eine globale Technologie-Strategie zur Verbrauchs- und CO2-Reduzierung. Das Angebot ist serienmäßig und umfasst je nach Modell unterschiedliche Techniken, die der Wettbewerb entweder gar nicht oder wenn, dann nur teilweise bieten kann.
· Dank EfficientDynamics hat es die BMW Group geschafft, sich 2008 mit ihrem Flottenverbrauch und einem CO2-Ausstoß von 156 g/km in Europa inzwischen etwa auf einem Niveau von Massenherstellern mit zahlreichen Kleinwagenmodellen. Die Marke BMW selbst rangierte 2008 mit ihrem Flottenverbrauch deutlich vor ihren Wettbewerbern, deren Flottenverbrauch zwischen 176 g/km und 189 g/km liegt.
· Jeden Monat setzt die BMW Group mehr Fahrzeuge mit CO2 reduzierenden Maßnahmen ab als die Wettbewerber in einem ganzen Jahr.
· Allein die im Jahr 2008 erzielte Effizienzsteigerung bei BMW Modellen führt europaweit zu einer Einsparung von rund 150 Millionen Litern Kraftstoff sowie zu einer Reduzierung der CO2-Emissionen um rund 373.000 Tonnen im Vergleich zu 2006. Bei einer Umwandlung in Strom würde der durch BMW EfficientDynamics eingesparte Kraftstoff ausreichen, um ungefähr 780.000 Menschen ein Jahr lang mit elektrischer Energie zu versorgen.
· Kein anderer Hersteller hat den CO2-Ausstoß seiner Fahrzeuge so stark gesenkt wie die BMW Group.
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